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nit für ungut uffnemen, der unmussen so Jch dem herren Zustatten,

hiemit unss alle in Gottliche Protection bevellende ...".

1) Der Absender war Gerichtsherr der in der Nähe gelegenen Herrschaft Bött-
stein.

2) s. Zurlaubiana AH 31/75 sowie Bühler/Tobel 133-137
3) s. Zurlaubiana AH 131/37 4) s. ebenda AH 75/132

Original, mit Siegel  -  AH 131, 67-68  -  Blatt 67v und 68r leer
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1615 Februar 16.                                                A

SCHREIBEN VON LUKAS BRENNEISEN VON HOHENMAUREN AN DEN AMMANN
VON [STADT UND AMT] ZUG, KONRAD III. ZURLAUBEN, ZUG

"Dem herren seie mein dienst und gruoss, und hie mit frünthlich Zuo

berichten, dass Jch der dagen schriben von meinem herrn schwager

[dem] Gross ballij [der Malteserritterschaft deutscher Zunge, Georg

Christoph von Weitingen - Brenneisen war mit dessen Schwester Elisa-

beth von Weitingen verehelicht -]1 Empfangen hab, und bewüsster

kaufhandlung wohl und mehr dan wohl Zuo friden ist, derwegen welle

der her mit Herren Keüffer Redten dass Ehr sich umb ain starke Suma

gelts bewerb, und dass uberig vertrostung auf dem Reichs boden be-

werbe, auf künftig mitwoch [den 18. Februar] Reith Jch nach wyrzburg

[=Würzburg] Zuo meinem hern schwager [- von Weitingen war auch Kom-

tur der Kommende Würzburg -], alda Jch die sachen [- u.a. ging es

sicher auch um den Komtur der Kommende Leuggern, Johann Ludwig von

Roll, der mit der Malteserritterschaft deutscher Zunge wegen der von

diesem gleichfalls beanspruchten Kommende Tobel im Streite lag -]2

Jren gnaden Jn der massen Zuo sin legen wil dass solches onfrucht

nit abgen wurth, und so baldt Jch haim [nach Rottweil] kum wil Jch

dem hern ferner alless verthruwlich berichten (allein dass mier dass

Jenig auch wass versprochen ist gehalten werdt) und so Jch nit gwis-

se vertrostung hab thue Jch kain Zug ... so baldt aber Jch solcher

...[?]3 wol Jch alss ...[?]4 dem hern Zuo angenemen diensten wass Jm

lieb ist hiemit got befollen ...".

1) Diese verwandtschaftliche Verbindung Brenneisens zum Grossbailli er-
klärt, weshalb ersterer bezüglich der Streitigkeiten Johann Ludwig von
Rolls mit der Malteserritterschaft deutscher Zunge als Informant diente.

2) s. auch Zurlaubiana AH 131/36 sowie Bühler/Tobel 133-137
3) Das vorangehende Wort ist grössernteils zerstört.



4) Die vorangehenden zwei Zeilen sind grösstenteils zerstört.

Original , Siegel teilweise beschädigt - AH 131 , 69
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